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Der Einfluß der Strahlenbrechung auf die
Längenmessung mit Entfernungsmeßfäden bei

lotrechter Latte.
Von Oberlandmesser a. D. Lüdemann, wissenschaftl. Mitarbeiter,

in Freiberg (Sachsen).

(Schluß.)

Die nahezu wagerechte Beobachtungsstrecke wurde mit
geprüftem Stahlband mehrfach sorgfältig gemessen.

Bei 125,5 m Zielweite erscheint das Zentimeterfeld an der
Latte etwa 0,7 mm groß. Bei einer scheinbaren Stärke der
besonders fein gewählten Fäden von 0,09 mm lassen sich Zehntel
des Intervalles noch gut schätzen. Selbstverständlich wurde auf
scharfe Beseitigung der Fadenparallaxe, auf die P. Engi [28]
mit Recht hingewiesen hat, geachtet.

Die Additionskonstante c wurde am Instrument, die
Multiplikationskonstante k unter Benutzung der von E. Hammer [29]
gegebenen Regeln im Gelände wiederholt mit großer Schärfe
bestimmt.

Die Lage des Mittelfadens und des unteren Fadens auf der
Latte, sowie die Anzahl der in jeder Beobachtungsreihe
ausgeführten Wiederholungen, die des Flimmerns wegen verschieden

war, gehen aus der Tafel 3 hervor.
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